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See the notice on TED website

576073-2025 - Konkurss
Vācija – Telefona un datu pārraides pakalpojumi – Graue Flecken Ost: Aufbau und Betrieb von 
NGA-Breitbandinfrastruktur Stadt Bad-Wünnenberg
OJ S 168/2025 03/09/2025
Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Pakalpojumi

1. Pircējs

1.1.  Pircējs
Oficiālais nosaukums: Kreis Paderborn
E-pasts: submissionsstelle@kreis-paderborn.de
Pircēja juridiskais statuss: Vietējās pārvaldes iestāde
Līgumslēdzējas iestādes darbības joma: Vispārēji sabiedriskie pakalpojumi

2. Procedūra

2.1.  Procedūra
Nosaukums: Graue Flecken Ost: Aufbau und Betrieb von NGA-Breitbandinfrastruktur Stadt 
Bad-Wünnenberg
Apraksts: Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Beauftragung eines Unternehmens mit der 
Errichtung und dem Betrieb einer Gigabitinfrastruktur in den "grauen NGA-Gebieten" des 
Kreises Paderborn - hier Stadt Bad Wünnenberg. Das Markterkundungsverfahren hat 
ergeben, dass derzeit noch 429 Privatadressen und 4 Gewerbeadressen (nachfolgend 
„Adressen“) unterversorgt sind. Die Anbindung dieser Adressen an ein Gigabitnetz ist 
Gegenstand dieser Ausschreibung. Das zu errichtende gigabitfähige Hochleistungsnetz muss 
eine Versorgung der im Ausbaugebiet ausgewiesenen Adressen mit einer Bandbreite von 
mindestens 1 Gbit/s symmetrisch (Mindestbandbreite) gewährleisten.
Procedūras identifikators: e733f138-8e01-4095-846e-67b6b5640dbe
Iekšējais identifikators: 30.31-25498
Procedūras veids: Sarunu procedūra ar iepirkuma iepriekšēju izsludināšanu/konkursa 
procedūra ar sarunām
Procedūra ir paātrināta: nē

2.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Pakalpojumi
Galvenā klasifikācija (cpv): 64210000 Telefona un datu pārraides pakalpojumi
Papildu klasifikācija (cpv): 32412000 Sakaru tīkls

2.1.2.  Izpildes vieta
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Paderborn (DEA47)
Valsts: Vācija

2.1.4.  Vispārīga informācija
Papildu informācija: 1) Der Auftraggeber führt ein Verhandlungsverfahren mit vorgeschaltetem 
Teilnahmewettbewerb in Anlehnung an § 17 VgV durch. Im Einklang mit der ständigen 
Rechtsprechung (vgl. OLG Dresden, Beschluss vom 21.08.2019 – Verg 5/19; VK Sachsen, 
Beschluss vom 17.07.2019 – 1/SVK/017-19; VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 
13.12.2018 – 3 VK 9/18) finden die Vorschriften des Kartellvergaberechts aus Teil 4 des GWB 

https://ted.europa.eu/lv/notice/-/detail/576073-2025
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auf die Bereitstellung einer Investitionsbeihilfe im Rahmen des Wirtschaftlichkeits-
lückenmodells keine Anwendung. Die Bewerber/Bieter haben daher keinen Anspruch auf 
Durchführung eines förmlichen Vergabeverfahrens. Der Auftraggeber sichert jedoch zu, ein 
öffentliches, transparentes und diskriminierungsfreies Auswahlverfahren unter Beachtung der 
haushaltsrechtlichen Bestimmungen sowie der Vergabegrundsätze durchzuführen. 2) Auf der 
ersten Stufe – dem Teilnahmewettbewerb – werden unter Berücksichtigung der 
Eignungskriterien die geeigneten Bewerber identifiziert, die zur Angebotsabgabe und 
Teilnahme an dem Verhandlungsverfahren aufgefordert werden. Dazu wird in einem ersten 
Durchgang die Eignung der Bewerber durch den Auftraggeber überprüft. Die Prüfung erfolgt 
auf Grundlage der durch die Bewerber mit dem Teilnahmeantrag eingereichten Unterlagen. 
Auf der zweiten Stufe - der Angebotsphase- werden die im Teilnahmewettbewerb als geeignet 
identifizierten Bewerber sodann aufgefordert, ein erstes Angebot für die in der 
Leistungsbeschreibung (Teil B) und in dem Mustervertrag zum Wirtschaftlichkeitslückenmodell 
(Teil C) beschriebenen Leistungen einzureichen. Alle daraufhin eingegangenen verbindlichen 
Angebote werden zunächst formell geprüft und anhand der bekanntgegebenen 
Zuschlagskriterien bewertet. Sodann nimmt der Auftraggeber im Regelfall eine 
Angebotsaufklärung in Form eines Verhandlungsgesprächs vor. Bieter, deren Angebot die 
formalen Voraussetzungen erfüllen, werden hierbei zu einem Verhandlungsgespräch 
eingeladen, in dem das Angebot vorgestellt und näher erläutert sowie nachgebessert werden 
kann. Der Auftraggeber behält sich vor, Rückfragen zu dem Angebot zu stellen. Im Rahmen 
des Verhandlungsgesprächs darf über den gesamten Angebotsinhalt verhandelt werden mit 
Ausnahme der von dem Auftraggeber in den Vergabeunterlagen festgelegten 
Mindestanforderungen und Wertungskriterien. Im Anschluss an das Verhandlungsgespräch 
erhalten alle am Verfahren beteiligten Bieter eine noch final zu bestimmende Frist, um 
innerhalb dieser Frist ihr Angebot zu überarbeiten und nachzubessern und dieses als 
verbindliches finales Angebot einzureichen. Der Auftraggeber behält sich in Bezug auf die 
verbindlichen Angebote vor, weitere Aufklärungs- bzw. Verhandlungsgespräche und 
schriftliche Aufklärungen über die Inhalte der verbindlichen Angebote zu führen. Der 
Auftraggeber behält sich außerdem vor, den Auftrag bereits auf der Grundlage der 
Erstangebote zu vergeben, ohne in Verhandlungen einzutreten. 3) Für die Bearbeitung und 
die Einreichung von Angeboten sowie die Beteiligung am Verfahren wird keine Entschädigung 
gewährt. Insbesondere ist die Erarbeitung einer Grobplanung für den Auftraggeber kostenfrei. 
4) Auskunftswünsche, Hinweise und Bieterfragen zu den Ausschreibungsunterlagen sind 
ausschließlich elektronisch über die Vergabeplattform zu stellen.
Juridiskais pamats: 
Direktīva 2014/24/ES
vgv -

2.1.6.  Izslēgšanas iemesli
Izslēgšanas iemeslu avoti: Paziņojums
Valsts tiesību aktos noteikto pienākumu neizpilde, kas izraisa izslēgšanu: 

5. Daļa

5.1.  Daļa: LOT-0001
Nosaukums: Graue Flecken Ost: Aufbau und Betrieb von NGA-Breitbandinfrastruktur Stadt 
Bad-Wünnenberg
Apraksts: Das durchgeführte Markterkundungsverfahren bestätigte, dass die Errichtung und 
der Betrieb eines solchen gigabitfähigen Hochleistungsnetzes im Ausbaugebiet nicht 
eigenwirtschaftlich abbildbar sind. Aus diesem Grund ist der Auftraggeber bereit, dem privaten 
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Telekommunikationsunternehmen einen einmaligen, nicht rückzahlbaren Investitionszuschuss 
zur Deckung seiner Wirtschaftlichkeitslücke zur Verfügung zu stellen (sog. 
„Wirtschaftlichkeitslückenmodell“). Die zu versorgenden Adressen werden 
hausnummerngenau durch Geodaten auf Basis der durch den Fördermittelgeber zur 
Verfügung gestellten Hauskoordinaten in den Ausschreibungsunterlagen beschrieben. Der 
Auftragnehmer ist gehalten, sein – sofern vorhanden – eigenes NGA-Netz, angemietete 
Netzteile Dritter sowie die vorhandene öffentliche Infrastruktur bei der Planung des Netzes zu 
berücksichtigen und, soweit dies wirtschaftlich sinnvoll und technisch möglich ist, dieses bei 
der Errichtung des Gigabitnetzes einzubringen. Dies gilt insbesondere für Infrastrukturen, die 
bereits im Rahmen einer anderen Fördermaßnahme errichtet wurden. Bestandsinfrastrukturen 
aus bisherigen Förderprojekten (Trassenbau) werden als Geodaten in 
Ausschreibungsunterlage zur Verfügung gestellt. Im Gegenzug für die Bereitstellung des 
Investitionszuschusses zur Deckung seiner Wirtschaftlichkeitslücke erhält der Auftragnehmer 
das Recht und übernimmt die Pflicht, das Gigabitnetz zu errichten, zu betreiben und den 
interessierten Endkunden sowie Drittanbietern Dienstleistungen und Angebote (Telefonie, 
Internet, Mehrwertdienste wie z. B. IP-TV, ebenso wie Vor-leistungsprodukte auf Open-Access-
Basis) zu marktüblichen Konditionen zu erbringen. Im gesamten Netz müssen dieselben 
Zugangsbedingungen gelten, auch in den Teilen des Netzes, in denen bestehende 
Infrastruktur genutzt wurde. Ziel der Maßnahme ist es – durch die Gewährung eines 
Investitionszuschusses – zu ermöglichen, die in Bad Wünnenberg gelegenen, noch zu 
versorgenden Adressen über ein Gigabitnetz zu erschließen. Dabei müssen nach Ende der 
Maßnahme alle ausgewiesenen 429 Privatadressen und 4 Gewerbeadressen zuverlässig 
Bandbreiten von mindestens 1 Gbit/s im Download und mindestens 1 Gbit/s im Upload zur 
Verfügung stehen. Das Gigabitausbauvorhaben des Auftraggebers wird mit Fördermitteln des 
Bundes (Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der 
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland – Gigabit-Richtlinie 2.0 (Gigabit-
RL 2.0)“ vom 31.03.2023) sowie des Landes Nordrhein-Westfalen („Richtlinie des Landes zur 
Kofinanzierung des Bundesprogramms „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der 
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland – Gigabit-Richtlinie des Bundes 
2.0 (Gigabit-RL 2.0)“, RdErl. des Ministeriums für Wirtschaft, Industrie, Klimaschutz und 
Energie vom 01.08.2023) gefördert. Der Auftragnehmer hat daher das Gigabitnetz unter 
Berücksichtigung der Zuwendungsvoraussetzungen der Förderrichtlinien des Bundes sowie 
des Landes und aller dazugehöriger Nebenbestimmungen, insbesondere des einheitlichen 
Materialkonzeptes einschließlich der Vorgaben für die Dimensionierung passiver 
Infrastrukturen, zu errichten und zu betreiben. Abweichungen vom einheitlichen 
Materialkonzept bedürfen ausdrücklich der Zustimmung des Auftraggebers sowie der 
Bewilligungsbehörde. Das mit Fördermitteln errichtete Gigabitnetz muss darüber hinaus 
zukunftsorientiert sein. Es muss daher groß genug für mehrere Kabelnetze und sowohl für 
Point-to-Point- als auch für Point-to-Multipoint-Lösungen geeignet sein, um 
Wettbewerbsverzerrungen zu verhindern. Der Auftragnehmer ist verpflichtet, die einheitlichen 
Vorgaben einzuhalten. Die Vorgaben sind zu-dem bereits seit Veröffentlichung der 
Förderrichtlinie des Bundes bekannt. Weitergehende Informationen entnehmen Sie bitte den 
Vergebaunterlagen, insbesondere der Leistungsbeschreibung.
Iekšējais identifikators: 0001

5.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Pakalpojumi
Galvenā klasifikācija (cpv): 64210000 Telefona un datu pārraides pakalpojumi
Papildu klasifikācija (cpv): 32412000 Sakaru tīkls
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5.1.2.  Izpildes vieta
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Paderborn (DEA47)
Valsts: Vācija

5.1.3.  Paredzamais ilgums
Darbības termiņš: 84 Mēneši

5.1.6.  Vispārīga informācija
Jānorāda līguma izpildei norīkoto darbinieku vārdi un profesionālā kvalifikācija: Netiek prasīts
Iepirkuma projekts, kas netiek finansēts no ES fondiem
Uz iepirkumu attiecas Nolīgums par valsts iepirkumu: nē
Šis iepirkums ir piemērots arī maziem un vidējiem uzņēmumiem (MVU): nē

5.1.7.  Stratēģiskais iepirkums
Stratēģiskā iepirkuma mērķis: Nav stratēģiskā iepirkuma

5.1.9.  Atlases kritēriji
Atlases kritēriju avoti: Paziņojums
Kritērijs: Citi ekonomiski vai finansiāli prasījumi
Atlases kritērija apraksts: Zum Nachweis der beruflichen Befähigung hat der Bewerber unter 
Verwendung des Formblatts Teilnahmeantrag/ Eigenerklärung zur Eignung (Formblatt: E.1 der 
Vergabeunterlagen) folgende Angaben und Eigenerklärungen abzugeben: - Firmenprofil des 
Bewerbers unter Angabe des Gründungsjahres, der Gesellschaftsform sowie der Anzahl 
sozialversicherungspflichtiger Arbeitnehmer sowie - sofern vorhanden: Angabe der 
Umsatzsteuer-Identifikationsnummer.

Kritērijs: Reģistrācija attiecīgā profesionālā reģistrā
Atlases kritērija apraksts: Zum Nachweis der beruflichen Befähigung hat der Bewerber unter 
Verwendung des Formblatts Teilnahmeantrag/ Eigenerklärung zur Eignung (Formblatt: E.1 der 
Vergabeunterlagen) folgende Angabe und Eigenerklärung abzugeben: • Auszug aus dem 
Berufs- oder Handelsregister

Kritērijs: Kopējais gada apgrozījums
Atlases kritērija apraksts: Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit hat der Bewerber unter Verwendung des Formblatts Teilnahmeantrag
/Eigenerklärung zur Eignung (Formblatt: E.1der Vergabeunterlagen) folgende Eigenerklärung 
abzugeben und Nachweise einzureichen: • Eigenerklärung des Bewerbers über den 
Gesamtumsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren. 
Hinweis: Bezüglich der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit verlangt der 
Auftraggeber einen jährlichen Mindestumsatz von 1,5 Mio. Euro (netto), damit sich der 
Bewerber als geeignet erweist. Diese Voraussetzung ist als Mindeststandard zu werten, der 
zur Erbringung der Leistung erforderlich ist.

Kritērijs: Profesionālā riska apdrošināšana
Atlases kritērija apraksts: Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit hat der Bewerber unter Verwendung des Formblatts Teilnahmeantrag
/Eigenerklärung zur Eignung (Formblatt: E.1 der Vergabeunterlagen) folgende Eigenerklärung 
abzugeben und Nachweise einzureichen: - Eigenerklärung (durch entsprechende Angabe in 
dem Formblatt E.1) über das Bestehen einer Betriebshaftpflichtversicherung oder einer 
vergleichbaren marktüblichen Versicherung bzw. den Abschluss dieser vor Zuschlagserteilung 
mit einer Mindestdeckungshöhe über EUR 3 Mio. für Personenschäden und über EUR 3 Mio. 
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für Sachschäden, die als Jahresversicherung geführt und über die gesamte Laufzeit des 
Vertrages aufrechterhalten wird. Die vorbezeichnete Betriebshaftpflichtversicherung ist bei 
einem in einem Mitgliedstadt der EU oder eines Vertragsstaates des Abkommens über den 
Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen Versicherungsunternehmen zu führen. Die 
Deckung muss über die Vertragslaufzeit uneingeschränkt erhalten bleiben. Die 
Deckungssummen müssen je Versicherungsfall zur Verfügung stehen, wobei die 
Gesamtleistung des Versicherers für alle Versicherungsfälle eines Versicherungsjahres 
maximal auf das Doppelte der Deckungssumme begrenzt sein darf (sogenannte 2-fache 
Maximierung). Bei Versicherungsverträgen mit Pauschaldeckung (also ohne Unterscheidung 
nach Sach- und Personenschäden) ist eine Erklärung des Versicherungsunternehmens 
erforderlich, dass beide Schadenskategorien im Auftragsfall parallel zueinander mit den 
geforderten Deckungssummen abgesichert sind.

Kritērijs: Pasākumi kvalitātes nodrošināšanai
Atlases kritērija apraksts: Zum Nachweis der technischen Befähigung des 
Wirtschaftsteilnehmers hat der Bewerber unter Verwendung des Formblatts Teilnahmeantrag
/Eigenerklärung zur Eignung (Formblatt: E.1 der Vergabeunterlagen) folgende Angabe 
abzugeben: • Meldebestätigung nach § 5 Telekommunikationsgesetz (TKG) bzw. § 6 TKG a.F;

Kritērijs: Atsauksmes par noteiktām pakalpojumiem
Atlases kritērija apraksts: Zum Nachweis der technischen Befähigung des 
Wirtschaftsteilnehmers hat der Bewerber unter Verwendung des Formblatts Teilnahmeantrag
/Eigenerklärung zur Eignung (Formblatt: E.1 der Vergabeunterlagen) folgende Angaben 
abzugeben: - Benennung von mindestens zwei Referenzen aus den vergangenen fünf Jahren, 
die mit dem gegenständlichen Auftrag – auch im Hinblick auf die Adressanzahl – vergleichbar 
sind (Errichtung und den Betrieb einer gigabitfähigen Netzinfrastruktur sowie Anbieten von 
NGADiensten gegenüber Endkunden).

Kritērijs: Citi ekonomiski vai finansiāli prasījumi
Atlases kritērija apraksts: Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen sowie 
zum Sanktionspaket 5 EU Zum Nachweis des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen hat der 
Bewerber unter Verwendung des Formblatts Teilnahmeantrag/Eigenerklärung zur Eignung 
(Formblatt: E.1 der Vergabeunterlagen) sowie Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU 
(Formblatt: E.2 der Vergabeunterlagen) folgende Eigenerklärungen abzugeben: • 
Eigenerklärung des Bewerbers, dass keine der in §§ 123, 124 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) gennannten Ausschlussgründe vorliegen; • 
Eigenerklärung des Bewerbers darüber, dass die Firma die Bestimmungen des Arbeitnehmer-
Entsendegesetzes (AentG), des Aufenthaltsgesetzes (AufenthG), des Mindestlohngesetzes 
(MiLoG) und des Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes (SchwarzArbG) einhält und im 
Auftragsfall einhalten wird. • Eigenerklärung des Bewerbers, dass die Firma nicht zu den in der 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU (Formblatt: E.2 der Vergabeunterlagen) genannten 
Unternehmen gehört, die einen Bezug zu Russland i.S.d. Vorschrift aufweisen und die am 
Auftrag als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren Kapazitäten im 
Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch genommen 
werden, beteiligten Unternehmen, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, ebenfalls 
nicht zu dem in der Vorschrift genannten Personenkreis mit einem Bezug zu Russland 
gehören sowie während der Vertragslaufzeit keine als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder 
Unternehmen, deren Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des 
Eignungsnachweises in Anspruch genommen werden, beteiligten Unternehmen eingesetzt 
werden, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt.
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Informācija par divposmu procedūras otro posmu: 
Procedūra notiks secīgos posmos. Katrā posmā daži dalībnieki var tikt izslēgti
Pircējs patur tiesības piešķirt līguma slēgšanas tiesības, pamatojoties uz sākotnējiem 
piedāvājumiem, bez turpmākām sarunām

5.1.10.  Piešķiršanas kritēriji
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Qualitätskriterium
Apraksts: Zeitplan
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīzs punktu skaits)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 10
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Qualitätskriterium
Apraksts: Alternative Netztechnologien und Verlegemethoden
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīzs punktu skaits)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 5
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Qualitätskriterium
Apraksts: Endkundenpreis 1
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīzs punktu skaits)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 5
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Qualitätskriterium
Apraksts: Endkundenpreis 2
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīzs punktu skaits)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 5
Kritērijs: 
Veids: Cena
Nosaukums: Preiskriterium
Apraksts: Preis
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīzs punktu skaits)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 75

5.1.11.  Iepirkuma dokumenti
Valodas, kurās ir oficiāli pieejami iepirkuma dokumenti: vācu valoda
Adrese, kur pieejami iepirkuma dokumenti: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/e733f138-8e01-4095-846e-67b6b5640dbe

5.1.12.  Iepirkuma noteikumi
Procedūras noteikumi: 
Paredzamais datums, kad tiks nosūtīts uzaicinājums iesniegt piedāvājumus: 07/10/2025
Iesniegšanas noteikumi: 
Elektroniskā iesniegšana: Prasīts
Iesniegšanas adrese: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/e733f138-
8e01-4095-846e-67b6b5640dbe
Valodas, kurās var iesniegt piedāvājumus vai dalības pieprasījumus: vācu valoda
Elektroniskais katalogs: Nav atļauts

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/e733f138-8e01-4095-846e-67b6b5640dbe
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/e733f138-8e01-4095-846e-67b6b5640dbe
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/e733f138-8e01-4095-846e-67b6b5640dbe
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/e733f138-8e01-4095-846e-67b6b5640dbe
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Varianti: Nav atļauts
Pretendenti var iesniegt vairākus piedāvājumus: Atļauts
Dalības pieprasījumu saņemšanas termiņš: 22/09/2025 12:00:00 (UTC+02:00) 
Austrumeiropas laiks, Centrāleiropas vasaras laiks
Informācija, ko var papildināt pēc iesniegšanas termiņa beigām: 
Pircējs pēc saviem ieskatiem dažus ar pretendentu saistītos trūkstošos dokumentus var 
iesniegt vēlāk.
Papildu informācija: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes zu 
vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Līguma noteikumi: 
Līguma izpilde jāveic saskaņā ar aizsargātas nodarbinātības programmām: Nē
Ar līguma izpildi saistītie nosacījumi: siehe Vergabeunterlagen
Elektroniskie rēķini: Prasīts
Tiks izmantoti elektroniskie pasūtījumi: nē
Tiks izmantoti elektroniskie maksājumi: nē

5.1.15.  Paņēmieni
Pamatnolīgums: 
Nav pamatnolīguma
Informācija par dinamisko iepirkumu sistēmu: 
Nav dinamiskās iepirkumu sistēmas

5.1.16.  Papildu informācija, mediācija un pārskatīšana
Pārskatīšanas organizācija: Vergabekammer bei der Bezirksregierung in Münster
Informācija par pārskatīšanas termiņiem: In Anwendung der ständigen Rechtsprechung (vgl. 
OLG Dresden, Beschluss vom 21.08.2019 – Verg 5/19; VK Sachsen, Beschluss vom 
17.07.2019 – 1/SVK/017-19; VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 – 3 
VK 9/18) finden die Vorschriften des Kartellvergaberechts aus Teil 4 des GWB auf das 
gegenständliche Auswahlverfahren keine Anwendung. Die Vergabekammern sind daher nicht 
für die Nachprüfung etwaiger Verfahrensverstöße zuständig. Es bleibt den Bewerbern/Bietern 
unbenommen, die Frage nach der Nichtanwendbarkeit des Kartellvergaberechts sowie der 
Nichtzuständigkeit der Nachprüfungsinstanzen von der örtlich zuständigen Vergabekammer 
erneut überprüfen zu lassen. In Anlehnung an § 160 GWB gilt: (1) Etwaige Vergabeverstöße 
muss der Bewerber/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach 
Kenntnisnahme rügen. (2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum 
Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der 
Angebote gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen. (4) Ein Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB 
innerhalb von 15 Kalendertagen nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, bei der Vergabekammer einzureichen.
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru: Kreis Paderborn
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus: Kreis Paderborn

8. Organizācijas

8.1.  ORG-0001
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Oficiālais nosaukums: Kreis Paderborn
Reģistrācijas numurs: 2275
Pasta adrese: Aldegreverstr. 10-14
Pilsēta: Paderborn
Pasta indekss: 33102
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Paderborn (DEA47)
Valsts: Vācija
E-pasts: submissionsstelle@kreis-paderborn.de
Tālrunis: +49 5251308-3020
Interneta adrese: https://www.deutsche-evergabe.de
Pircēja profils: https://www.deutsche-evergabe.de
Šīs organizācijas lomas: 
Pircējs
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus

8.1.  ORG-0002
Oficiālais nosaukums: Vergabekammer bei der Bezirksregierung in Münster
Reģistrācijas numurs: 40aa424e-6010-4711-b208-461425432f2e
Pasta adrese: Albrecht-Thaer-Str. 9
Pilsēta: Münster
Pasta indekss: 48147
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Paderborn (DEA47)
Valsts: Vācija
E-pasts: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Tālrunis: +49 2514111691
Šīs organizācijas lomas: 
Pārskatīšanas organizācija

8.1.  ORG-0003
Oficiālais nosaukums: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Reģistrācijas numurs: 0204:994-DOEVD-83
Pilsēta: Bonn
Pasta indekss: 53119
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Valsts: Vācija
E-pasts: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Tālrunis: +49228996100
Šīs organizācijas lomas: 
TED eSender

Informācija par paziņojumu

Paziņojuma identifikators/versija: e733f138-8e01-4095-846e-67b6b5640dbe  -  01
Veidlapas tips: Konkurss
Paziņojuma veids: Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Paziņojuma apakšveids: 16
Paziņojuma nosūtīšanas datums: 01/09/2025 17:31:00 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, 
Centrāleiropas vasaras laiks

mailto:submissionsstelle@kreis-paderborn.de
https://www.deutsche-evergabe.de
https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Valodas, kurās oficiāli pieejams šis paziņojums: vācu valoda
Paziņojuma publikācijas numurs: 576073-2025
OV S sērijas izdevuma numurs: 168/2025
Publicēšanas datums: 03/09/2025
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